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Herren Kreisliga C Ost

TSV Böbingen III : EK Welzheim III 
Sonntag, 03.12.2023, 10:00 Uhr

Baumstark fixiert zwei Punkte für den TSV Böbingen III

Als Benjamin Baumstark sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Herren Kreisliga C Ost nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den EK Welzheim III besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der EK Welzheim III meist auf verlorenem
Posten, denn nur 14 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0-Erfolg gegen Lang / Weber zeigten Haenger / Keller
ihren Gegnern die Grenzen auf. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Grieble / Zivkovic waren
derweil die Gastgeber Baumstark / Mieskes. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Vorsprung. Windmüller / Wolkenstein überzeugten im Match gegen Hafner / Klein, das
sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Patrick Haenger den Gastspieler Bojan Zivkovic in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nicht so gut lief es daraufhin für
Benjamin Baumstark beim 9:11, 10:12, 9:11 gegen Philipp-Jakob Grieble, was gemäß der TTR-
Werte nicht überraschend kam. Das musste man neidlos anerkennen. Bemerkenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Beim Spielstand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Helmuth Mieskes gewann derweil
indes sein Spiel gegen Helmut Hafner sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:
4, 11:9, 11:9. Auf verlorenem Posten stand Tobias Windmüller in den ersten beiden Sätzen zunächst
gegen Björn Lang, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg
noch in die Siegerliste ein. Was ein Spielverlauf! Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bei einem Spielstand von 6:1
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim anschließenden 7:11, 11:4, 11:5, 11:6-Erfolg
gegen Thomas Klein kam Fabian Wolkenstein nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Rudi Keller konnte im Spiel gegen Sascha Weber einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV Böbingen III und des EK Welzheim III. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
danach Patrick Haenger letztlich im Repertoire, um Philipp-Jakob Grieble final zu gefährden, somit
stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Haenger nun bei 4:4, während Grieble bislang 4 Siege
und 0 Niederlagen zu verzeichnen hat. Es dauerte eine Weile, bis Benjamin Baumstark sein 3:2
gegen Bojan Zivkovic feiern konnte. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Böbingen III am 09.12.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die SG Mutlangen, während der EK Welzheim III am 09.12.2023 gegen TSGV Waldstetten III
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Böbingen III
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Doppel: Haenger / Keller 1:0, Baumstark / Mieskes 1:0, Windmüller / Wolkenstein 1:0 
Einzel: P. Haenger 1:1, B. Baumstark 1:1, H. Mieskes 1:0, T. Windmüller 1:0, F. Wolkenstein 1:0, R.
Keller 1:0 

 EK Welzheim III
Doppel: Grieble / Zivkovic 0:1, Lang / Weber 0:1, Hafner / Klein 0:1 
Einzel: P. Grieble 2:0, B. Zivkovic 0:2, B. Lang 0:1, H. Hafner 0:1, S. Weber 0:1, T. Klein 0:1


